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Gratulation
den Altersjubilaren

Fuchs Gebhard 
Ried 12

76 Jahre am 01.04.

Artmayer Adolf 
Pölven 17

77 Jahre am  01.04.

Scherer Maria 
Gänsleit 2

76 Jahre am 04.04.

Raich Alois 
Gänsleit 10/2

81 Jahre am 04.04.

Weiss Barbara 
Gänsleit 54/3

75 Jahre am 06.04.

Sillaber Theresia 
Dorf 37/2

92 Jahre am 06.04. 

Hofer Georg 
Sonnbichl 18

78 Jahre am 07.04. 

Treichl Jakob 
Unterhauning 10

79 Jahre am 07.04.

Embacher Josef 
Stampfanger 6

74 Jahre am 08.04.

Niederacher Eduard 
Unterhauning 55

75 Jahre am 09.04.

Mühlbacher lda 
Unterhauning 52

77 Jahre am 09.04.

Annegg Anton 
Unterhauning 30

75 Jahre am 10.04.

Treichl Amalia 
Sonnbichl 32

78 Jahre am 10.04.

Loferer Maria 
Sonnbichl 43

73 Jahre am 11.04.

Bialucha Kunigunde 
Bocking 27/2

81 Jahre am 12.04.

Obwaller Josef 
Gänsleit 27

72 Jahre am 13.04.

Exenberger Josef 
Wies 3

89 Jahre am 14.04.
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Mit großem Interesse lauschten die dritten Klassen der VS Söll den informativen Ausführungen von Eisen-
mann Michael, der unter Assistenz einiger seiner Jagdkameraden viel Wissenswertes über seine engagierte
Wildfütterung in Sojer-Hauning vorzubringen wusste. Zum Finale dieses faszinierenden Lehrausganges in die
Natur stellten sich die jungen Wildhüter in herrlicher Kulisse zum obligaten Erinnerungsfoto.

Seit 1994 zählt das Projekt “Wildfütterung” zu den
besonderen “Hits” unter den naturkundlichen Lehr-
ausgängen der Volksschule. Für das faszinierende Er-
lebnis in winterlichem Wald mit von Hunger und Käl-
te geplagtem Wild “auf du und du” zu treffen zeich-
net der für die “Schattseit” zuständige Jagdpächter
Mich Eisenmann verantwortlich, der zusammen mit
Jagdkameraden und Feuerwehr seit jeher den Trans-
fer in das Revier organisiert und die interessierten
Schüler zum geheimnisvollen Hegestandort führt.
Bei den Futterplätzen angekommen wird der mit gut-
em Heu gefüllte Buckelkorb abgesetzt und dank der
gediegenen Erklärungen der Jäger das Geheimnis um

zahlreiche Spuren im Schnee gelüftet und die Tröge
mit nahrhaftem und kraftspendendem Futter befüllt,
bevor es wieder zum Ausgangspunkt zurückgeht.
Dort erwartet die Gruppe in der Garage des Sojerho-
fes eine weitere Überraschung: es gibt an den Wän-
den zahlreiche Trophäen und auf Regalen viele inter-
essante Tiere und Jagdutensilien zu bestaunen.
Bis alles aufgeklärt ist und 1001 Fragen beantwortet
sind, hat sich auch bei den Kindern der Hunger ange-
meldet. Auch hiefür hat Mich schon vorgesorgt: Es
werden heißer Tee und köstliche Krapfen ausgeteilt
und nun verraten die strahlenden Gesichter: “Mich,
das war heute ein ganz toller Schultag! Danke!”    



Das Eis schmilzt, Knospen springen auf, es grünt,
und die Natur schlägt ein neues Kapitel auf. 
Und auch Gott ruft uns mit Jesus dem Christus zu
einem neuen Schöpfungstag. Leid, Schmerz, Trauer
– der Karfreitag unseres Lebensalltags soll nicht das
Ende sein. Jesus ist nicht am Kreuz  geblieben; seine
Auferstehung, sein Leben – ein Leben nach dem
Tod – ist für uns und mit uns. Jesus hat mit seinem
Leben Zeugnis abgelegt für einen guten Gott. Noch
im Sterben versöhnte er den Mitgekreuzigten mit
sich selber und mit Gott. Er bewirkte, dass die, die
unter seinem Kreuz trauerten, sich zueinander
wandten und einander liebevoll annahmen. 

Er schenkt uns durch seine Auferste-
hung den Gott der Liebe und er öffnet
uns den Weg, zu mitfühlenden Men-
schen zu werden.

Mit dem Tod Jesu ist daher nicht alles vorbei. Seine
Liebe begleitet uns, sein Glaubensmut geht mit uns
im Auf und Ab des Lebens. Christus aufersteht in je-

dem Trösten und Teilen, im Aufrichten und Strei-
cheln, im Helfen und in jedem ersten Schritt, der
einen neuen Anfang zu schaffen vermag. 
Die Auferstehung Jesu ist die stärkste Revolution
überhaupt. Er hat dem Tod die Macht genommen,
denn die Liebe ist stärker als der Tod. Liebe hüllt un-
seren Kern ein. Das Sterbliche wird im Grab zurück-
gelassen, die Liebe aber gestaltet unser Leben neu.
Wir sind nicht zum Vergehen bestimmt, sondern
zum Bleiben berufen. Ostern heißt: Wir sind zur
Liebe berufen, die bleibt!

Öffne daher die Augen, öffne deine Sinne und öffne
vor allem dein Herz, denn Ostern ist kein verstaubter
Glaubenssatz, Ostern ist lebendig, mitten in deinem
Alltag. Ostern ist da, wo du dem Keim der Hoff-
nung in dir traust, dem Trauernden aufhilfst, den
Schwachen stärkst. Ostern ist, wo du die Liebe
wagst.

Ich wünsche Euch frohe Ostern!
Adam Zasada, Pfarrprovisor

Sonntag - 12.04.  •  10.00 Uhr
Pfarrgottesdienst 
mit Tauferneuerung
der Erstkommunionkinder 

Sonntag - 19.04.  •  10.00 Uhr
Eltern-Kleinkinder-Kirche 
im Pfarrzentrum

Samstag - 25.04.  
von 20.00 – 23.00 Uhr
Nächtliche Anbetung 
Jede(r) wähle sich eine passende Zeit.

Ergebnis Fastensuppenessen: 
€ 1.

Ergebnis Tafelsammlung 
zum Familienfasttag: € 255,11

Ein herzliches 
Vergelt´s Gott

• für Suppenspenden
an Gasthof Oberstegen und
Hotel Tyrol, an das kfb-Team

• für Kräuterspenden an die
Firma Strillinger,

• für Blumenspenden an die
Grünzone,

• den Betreuerinnen der
Fastensuppenaktion,

• und den Spendern beim
Suppenessen.

Sonntag
Sonntag
Sonntag

12. April
10. Mai
07. Juni

11.00

11.00

11.00

TAUFTERMINE

FASTENZEIT
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Liebe Pfarrgemeinde von Söll 

GOTTESDIENSTE in der KARWOCHE und zu OSTERN

29.03.

02.04.

03.04.

04.04.

05.04.

06.04.

10.00 Uhr

19.00 Uhr

15.00 Uhr

19.00 Uhr

08.00  bis

21.00

10.00 Uhr

07.30 Uhr

10.00 Uhr

Palmweihe am Festplatz – Prozession in
die Kirche zur Eucharistiefeier 

Abendmahlfeier anschl. Ölbergandacht und 
Beichtgelegenheit 

Kreuzwegandacht für Kinder – zur Kreuz-
verehrung bitte eine Blume mitbringen

Karfreitagsliturgie – bitte eine Blume mitbringen

19.00 Uhr Stilles Gebet am Hl. Grab
Osternachtfeier mit Speisenweihe 

Festgottesdienst mit Speisenweihe

Emmausgang anschl. Frühstück im PZ
Familiengottesdienst 

Auferstehung – am Tag
Der Höhepunkt unseres christlichen Glaubens ist das Osterfest. 
Seine zentrale Botschaft lautet: Das Leben ist stärker als der Tod. 
Im Tod werden wir in Gott hinein auferstehen. 
Der Mensch wird durch den Tod hindurch in Gott hinein vollendet. 
Mit Gott werden wir im ewigen Licht leben.

PALMSONNTAG
(Beginn der Sommerzeit)

GRÜNDONNERSTAG

KARFREITAG

KARSAMSTAG

OSTERSONNTAG

OSTERMONTAG

28./29. März: Tafelsammlung für die Kirchenheizung als Beitrag zu den jährlichen Kosten von € 6.000,--



Den jubilierenden Kapellmeister
präg(t)en zeitlebens zwei besonde-
re Vorlieben: die Musik im Allge-
meinen und die Musig im Beson-
deren. So ist in der Festschrift fest-
gehalten:”Ich bin damals schon als
5-Jähriger immer der Musikkapelle
hinterhergelaufen, weil mich das
so dermaßen fasziniert hat. Mit ca.
8 Jahren gründete ich sogar meine
eigene Musikkapelle mit Freunden
und Nachbarkindern..... “ Diese
Begeisterung ist dem Vollblutmusi-
kanten nie abhanden gekommen,
sondern über viele Stationen sogar
noch gereift und im Beruf wie im
Ehrenamt  vertieft worden. 
Dass Kpm. Oswald Mayr vier Jahr-
zehnte die Kapellmeisterwürde mit
soviel Einsatz und Gewissenhaftig-
keit unter Beweis stellen konnte,
ist wohl einer besonderen Konstel-

lation zu verdanken: Er hat seine
Vorliebe für Musik zum Beruf und
zur Berufung gemacht. Von 1970
- 1973 Mitglied der Militärmusik ,
- Posaunenstudium in Innsbruck u.
München, 1974 1.Posaunenstelle
bei den Münchner Symphonikern.
Musikschulleiter in Zell/Ziller.
1991 Gründung der Musikschule
Söllandl. Seit 1974 Musiklehrer für
Flügelhorn, Trompete, Tenorhorn,
Posaune und Tuba.
Obwohl ihm arrivierte Orchester
im In- wie Ausland musikalische
wie berufliche Angebote machten:
Oswald Mayr´s Herz schlug immer
fürs Söllandl und für Elke, die seine
musischen Ambitionen immer voll
und begeistert mitgetragen hat. 

Es war für das musikalische Leben
von Söll ein besonderer Glücksfall,
dass der Kapellmeister im Ort an-
sässig und beruflich tätig war: er 

war maßgeblich an guter Ausbil-
dung der Musikanten/innen betei-
ligt, er war “rund um die Uhr” ver-
fügbar, wenn Gemeinde oder Tvb
für diverse Anlässe eine musikali-
sche Ehrenformation bzw. Umrah-
mung erbaten oder die Pfarre kirch
-liche Feiertage gebührend zu um-
rahmen wünschte. Und so manch
verstorbenem Mitbürger galt ein
Ehrengeleit durch die Musikkapelle
- ein ehrenvoller Brauch, den es in
vielen Orten nicht mehr gibt. Nicht
zuletzt tritt die Musikkapelle auch
als durchaus eindrucksvoller Wer-
beträger bei Werbefahrten im In-
und Ausland auf.

Das musische wie kommunikative
Engagement des Kapellmeisters
wurde mehrfach amtlich gewür-
digt und vom Land Tirol mit dem
Verdienstkreuz ausgezeichnet. 
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Unsere Altersjubilare
40 Jahre Kapellmeister der BMK Söll

Kpm. Oswald Mayr feiert zweifaches Jubiläum Hoffmann Hubert Alfred 
Stockach 49a

77 Jahre am 15.04.

Zrim Gerhard 
Am Steinerbach 19
71 Jahre am 16.04.

Ortner Christine 
Gänsleit 1

76 Jahre am 17.04.

Waldauf Aloisia 
Sonnbichl 35

70 Jahre am 18.04.

Strasser Albert 
Dorf 49

78 Jahre am 20.04.

Koch Helga 
Dorf 108

78 Jahre am 22.04. 

Zwischenbrugger Anna 
Dorf 103/2

88 Jahre am 24.04.

Niedermühlbichler Maria Anna
Pölven 9a

84 Jahre am 25.04.

Finatzer Marianne 
Dorf 15/4

94 Jahre am 25.04. 

Mayr Anna  
Salvenberg 13

73 Jahre am 27.04.

Ortner Marianne 
Am Steinerbach 3/2
75 Jahre am 28.04. 

Wurzer Engelbert 
Wies 5

79 Jahre am 28.04.

Sillaber Alois
Sonnbichl 34 

81 Jahre am 28.04.

Eisenmann Katharina 
Hauning 52

87 Jahre am 29.04.

Angerer Theresia 
Wies 28/2

78 Jahre am 30.04.

Bachler Jakob 
Bocking 5b

88 Jahre am 30.04.

REDAKTIONSSCHLUSS
für Mai-Ausgabe
12. April 2015

Im heurigen Jahr kann Kapellmeister Oswald Mayr zwei Jubiläen feiern: Zum einen blickt er auf eine 50-jährige
Mitgliedschaft bei der Musikkapelle zurück, zum anderen darf er sich landesweit zu den ganz wenigen Persön-
lichkeiten zählen,die auf eine 40-jährige Tätigkeit als Kapellmeister verweisen können. Anbetracht dieses
außergewöhnlichen Jubiläums ist das Frühjahrskonzert verständlicherweise ganz im Zeichen ihres verdienten
Stabführers gestanden. Akzente widmet ihm an dieser Stelle ein kurzes Portrait. Über das Frühjahrskonzert wird
Akzente in der nächsten Ausgabe berichten, nachdem es in dieser Ausgabe wegen des Redaktionsschlusses am
12. März nicht mehr berücksichtigt werden konnte. 
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Herzlichen Glückwunsch zum 85zger

Volkstanzkreis Söllandl

Ein herzhaftes Prost dem Altersjubilar zum 85-er ! V.l.n.r. Hörl Matthäus u.
Sebastian Steinbacher von der  PV-Ortsgruppe Söll sowie Bgm. Alois Horn-
gacher, Graber Sepp und Pfarrer Adam Zasada.

Söller Akzente 

Einladung zum

Frühjahrstanzl

Unser diesjähriges Frühjahrstanzl
findet am 
Samstag - 11. April 2015
im Kulturhaus in
Reith bei Kitzbühel statt.

Auftanz 20:00

Die "Achentaler Spielleut" sorgen für gute Unterhaltung!

Auf euer Kommen freut sich der
Volkstanzkreis Söllandl

Am 3.3. wurde im Gasthof Kai-
serstub´n eine festliche Tafel für
Herrn Josef Graber zum 85. Ge-
burtstag arrangiert. Als promi-
nente Gratulanten hatten sich
auch Pfarrer Adam Zasada und
Bürgermeister Alois Horngacher
eingefunden, um dem “Graber
Sepp” herzliche Glückwünsche
und die obligaten Ehrengabe na-
mens von Pfarre und Gemeinde
zu überbringen. Seitens der PV-
Ortsgruppe hatten sich Obm.
Sebastian Steinbacher u. Matt-
häus Hörl eingestellt, um mit üp-
pigem Geschenkskorb dem treu-
en Mitglied zu gratulieren.
Zwischen kulinarischer Festfolge
und Gratulationen wusste Sepp
immer wieder sein Talent für Hu-
mor und Unterhaltung aufzuzei-
gen und einige Stationen seines
erlebnisreichen Lebens Revue
passieren zu lassen.
Aus der Nähe von Brunneck in
Südtirol stammend hatte man
1943 die Heimat verlassen (müs-
sen). Die Familie mit Sohn Sepp
und seinen 6 Schwestern fanden
beim Anwesen “Vorderhof” in
Ellmau eine neue Heimat. 
Nach den Jahren harter Berg-
bauernarbeit wechselte Sepp in

die Bauwirtschaft u. erstand als
Ernährer einer Jungfamilie einen
günstigen Baugrund im soge-
nannten Bäckenfeld. Nach und
nach wurde das Haus in Unter-
hauning zu heutiger Größe aus-
gebaut.

Sepp ist ein kreatives Original u.
bekannt für seine Schnitzkunst,
sein ideenreiches Formen mit Na
turgehölzen und Wurzeln.
Man kennt ihn als leidenschaftli-
chen Musikus auf der Steirischen
und als langjähriges Mitglied des
Söller Trachtenvereins. Und des-
halb war es anlässlich der netten
Feier nur eine Frage der Zeit, wo
der Sepp zur Zugin greifen wür-
de, um seine zahlreiche Gratu-
lantenschar höchst persönlich zu
unterhalten, während es für ein
kräftiges Hoch nicht an nötigem
Nachschub mangelte. 

Kürzlich ist die schon seit vielen
Jahren tätige Gruppe wieder zu
einem besonderen Klinikbesuch
aufgebrochen, um dort das mo-
netäre Resultat einer bewährten
Initiative zu übergeben. Wie be-
kannt hat Lisi Niederacher unter
der Patronanz der Pfarre Weih-
nachtsbillets  gestaltet, die von
Loisi Eisenmann sortiert u. ein-
gesackelt zum Verkauf angebo-
ten wurden. 
Zuletzt waren es pro Jahr schon
über 5.000 Billets u.Grußkarten,
die von privat, von Firmen u. In-
stitutionen (um je 1,-€) erstan-
den wurden, um mit einem sehr
persönlich gestalteten Kunst-

werk zu diversen Festtagen und
Anlässen zu grüßen und Freude
zu s(p)enden.
Als Adressat gilt seit Anfang an
die Kinderkrebshilfe. Die fleißi-
gen Damen kehren ob des Leids
zutiefst bewegt,aber anbetracht
der  strahlenden Augen der Kin-
der überaus dankbar zurück.Die
Aktion, die dank der gemein-
schaftlichen Courage u. großer
Akzeptanz obige Rekordsumme
aufweist,wird nämlich dringend
gebraucht: im letzten Jahr sind
weitere 59 Kinder wegen Krebs
neu aufzunehmen gewesen u.
die leidgeprüften Eltern können
nur durch diese Hilfe bestehen. 

Wieder großartiges Spendenergebnis
für die Kinderkrebshilfe

Das engagierte Team um Lisi Niederacher bei der Übergabe der Spende
an Ursula Mattersberger, Obfrau der Tiroler Kinderkrebshilfe.

Eintritt € 9,-

Die Kinder der NMS Söll, die zum Mittagstisch kommen,
das Betreuerteam sowie die Eltern bedanken sich bei der
Vroni Wurzrainer ganz herzlich für das schmackhafte Es-
sen,welches aus der Küche kommt und die nette Betreu-

ung rundherum.

Vielen Dank!   Die Mittagstischrunde, Betreuer und Eltern



Am 1. März  hat der
Schiclub Söll wieder sei-
ne Mitglieder zur tradi-
tionellen Vereinsmeister-
schaft eingeladen. Und
an die 50 Rennläufer
sind auch dieser Einla-
dung gefolgt. Allen vor-
an nahmen wieder die
Söller Silberpfeile unter
der Führung von Bürger-
meister Alois Hornga-
cher und Alt-Bürgermei-
ster Hans Eisenmann
den recht flott gesteck-
ten Riesentorlauf in An-
griff. Hier war auch in
diesem Jahr Klaus Exen-
berger nicht zu schla-
gen. Dahinter konnten
sich aber schon mit ei-
nem furiosen Lauf Georg
Hofer und Richard Perte-
rer auf den Stockerlplät-
ze platzieren.

Danach ging es dann
um den Titel der Vereins-
meister des WSV Söll.
Hier wurden zwei
Durchgänge gefahren,
wobei der bessere Lauf
in die Wertung kam.
Dabei konnte bei den
Damen Theresa Peer be-
reits zum dritten Mal in
Folge den Sieg für sich
verbuchen. Sie gewann
knapp vor Verena Eisen-

mann und Tanja Astner.
In der Herrenklasse war
mit dem zweimaligen

Olympiastarter und ehe-
maligen Weltklasse
SkierCrosser Patrick Kol-
ler ein ganz besonderes
Kaliber mit am Start.
Und er wurde auch sei-
ner Favoritenrolle ge-
recht. Er gewann die
Vereinsmeisterschaft mit
über einer Sekunde Vor-
sprung vor Sebastian
Obwaller, dem Vereins-

meister des letzten Jah-
res. Mit einem herzlichen
Applaus wurde  Fritz
Mayr von den Silberpfei-
len und Zuschauern im
Zielraum begrüßt. Er
durfte am Vortag der
Meisterschaft seinen 89.
Geburtstag feiern und

bewältigte den Riesen-
torlauf immer noch mit
Bravour.

Bei der Siegerehrung in
der Gründlalm bedankte
sich der Obmann des
WSV Söll, Albert Koller,
bei allen Teilnehmern,
zollte seinen Respekt vor
den gezeigten Leistun-
gen und hoffte, dass im

nächsten Jahr wieder
mehr Vereinsmitglieder
bei der Meisterschaft am
Start sind.

Die Klassensieger 

Silberpfeile: Klaus Exen-
berger, Lady´s: Verena

Eisenmann; Damen All-
gemein: Melanie Schrö-
der; Jugend weiblich
und zugleich Vereins-
meisterin: Theresa Peer;
Herren AK VI: Fritz Mayr;
Herren AK V: Hans Sen-
dermann; Herren AK IV:
Albert Koller; Herren AK
III: Manfred Bichler; Her-
ren AK II: Martin Fuchs;
Herren AK I und Vereins-

meister Herren: Patrick
Koller; Herren Allgemein:
Dominik Eisenmann; Ju-
gend männlich: Sebasti-
an Obwaller.

Fotos/Text
©wsv_söll_martin hörl
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Theresa Peer und Patrick Koller  gewinnen 
die Vereinsmeisterschaft des Schiclub Söll

Die Vereinsmeister 2015 Theresa Peer und Patrick Koller  flankiert von Bürgermeis-
ter Alois Horngacher und dem Obmann des WSV Söll Albert Koller

Die Söller Silberpfeile stellten eine kräftige Truppe

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Tel. 05333-5308-14
www.soell.bvoe.at
E-Mail: soell@bibliotheken.at

Neuerscheinung für histo-
risch Interessierte,
ab sofort bei uns zu entlehnen:

Stephen Harding – 

Die letzte Schlacht
auf Schloss Itter

Dramatische Ereignisse auf
Schloss Itter, als Wehrmacht
und GIs gegen die SS kämpften.
Anfang Mai 1945: Hitler ist tot,
Nazi-Deutschland steht vor der
Kapitulation. Doch Captain Jack
Lee hat noch eine schwierige
Mission: Er soll vierzehn promi-
nente französische Häftlinge be-
freien, die auf Schloss Itter ge-
fangen sind. Eine faszinierende
Geschichte, brillant zum Leben
erweckt.

Bitte beachten:
Am Palmsonntag, 29.03.2015
und Ostersonntag,05.04.2015
ist kein Büchereibetrieb!

Impressum 
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Redaktionsschluss f. Mai 
12. April 2015



Ärztlicher Notdienst 
April 2015

04./05. April
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

06. April 2015
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

11./12. April 2015
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

18./19. April 2015
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

25./26. April 2015
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Alle  Angaben wie immer ohne Gewähr !
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Apotheken-
Bereitschaftsdienst 

April 2015

Ab Freitag - 27. März 2015 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 3. April 2015
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 10. April 2015 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 17. April 2015
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 24. April 2015 
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Redaktionsschluss
für nächste Ausgabe

>Mai 2015<
12. April 2015

Polizei warnt vor >Neffen-Trick-Bande<

Am 05.03.2015 wurden im Tiroler Unterland - wie bekannt auch in Söll - wieder Perso-
nen von der sogen. „Enkel- Neffen- Nichtenbande“ telefonisch kontaktiert.  Die angeru-
fenen Personen wandten sich an die Polizei. Es kam glücklicherweise zu keinen Scha-
densfällen.  
Zur Warnung und wiederholten Sensibilisierung der Bevölkerung wird auf Ersuchen der
Polizei-Inspektion Söll neuerlich ein eindringlicher Warnhinweis weitergeleitet.

Als Enkel- Neffen- Nichtentrick wird ein betrü-
gerisches Vorgehen verstanden, bei dem sich
Trickbetrüger gegenüber älteren und hilflosen
Personen telefonisch als deren nahe Verwandte
(Enkel, Neffen,…) ausgeben, um unter Vorspie-
gelung falscher Tatsachen an deren Bargeld
oder sonstige Wertgegenstände zu gelangen.
Dazu werden als Gründe für die Geldnot oft
schwierige Umstände wie Unfall, überfällige
Rechnungen oder Kauf eines Autos/Wohnung
genannt. Häufig werden die Gespräche oder
Telefonate mit einer profanen Frage „Rate mal,
wer gerade anruft?“ eröffnet, um auf diese
Weise an Namen in der Verwandtschaft des
späteren Opfers zu gelangen. Mehrmalige An-
rufe in kurzen Abständen nehmen dem Opfer
die Möglichkeit, sich über das Geschehene Ge-
danken zu machen oder sich mit den eigenen
Verwandten zu beraten. Unter Druck willigen
die Opfer ein und treffen sich dann mit einem
Komplizen, der vom vermeintlichen „Neffen“
geschickt wurde, um das Geld abzuholen.

▪ Seien Sie misstrauisch, wenn sich Personen
am Telefon als Verwandte oder Bekannte
ausgeben und Sie diese nicht erkennen.

▪ Geben Sie niemals Auskünfte über Ihre finan-
ziellen Verhältnisse.

▪ Halten Sie nach einem Anruf mit Geldforde-
rungen sofort Rücksprache mit Familienan-
gehörigen oder Vertrauenspersonen.

▪ Lassen Sie sich niemals zu Geldabhebungen
drängen.

▪ Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte
Personen.

▪ Informieren Sie bei verdächtigen Anrufen so-
fort die Polizei.

Für Rückfragen steht Ihnen das Landeskriminal-
amt Tirol, CI Bernhard Zisterer, Tel 0664-
8317941 zur Verfügung oder Meldung an die
Polizeiinspektion Söll 
Tel:    +43-(0)59133-7218
Fax:   +43-(0)59133-7218-109
pi-t-soell@polizei.gv.at

Deliktbeschreibung •  Enkel- / Neffen- / Nichten-Trick - Tipps

Kufsteiner Volks-
schüler eroberten 
Söller Skipisten
Im vergangenen Winter erlebten bereits
zehn Klassen der Volksschule Kufstein
Zell wundervolle Skitage und –wochen in
Söll. Die Lehrerinnen möchten sich für
die überaus freundliche Unterstützung
durch die Skischule Embacher, dem Ski-
verleih Edinger und den Söller Bergbah-
nen ganz herzlich bedanken!DIE VS KUFSTEIN-ZELL DANKT......



Der größte Wintersport-Publi-
kumspreis Europas geht an die
SkiWelt Wilder Kaiser-Brixental!
52.000 Teilnehmer/innen haben
entschieden: Die SkiWelt Wilder
Kaiser - Brixental ist das beliebte-
ste Skigebiet der Alpen und da-
mit auch "TOP-SKIGEBIET 2015" Das hat das internationale Ski-Portal Snowplaza in einer
europaweiten Umfrage in den größten Wintersport-Nationen ermittelt.Ein tolles Lob an das
gesamte SkiWelt Team, wir nehmen diese Auszeichnung als Ansporn noch besser zu werden.

Von Mitte Dezember bis Mitte Februar konnten die Besucher von Snowplaza ihren Favoriten wählen. Die Ent-
scheidung war diesmal super eng. Mit nur 25 Stimmen Vorsprung siegt die SkiWelt Wilder Kaiser – Brixental.
Etwas mehr als 2000 Skifahrer wählten das größte zusammenhängende Skigebiet Österreichs zur Nummer 1
in den Alpen. Knapp dahinter kann sich mit 1979 Stimmen die Silvretta Arena Ischgl-Samnaun auf Rang 2 be-
haupten. Der dritte Platz geht mit 1520 Stimmen an das Skigebiet Les Trois Vallées in Frankreich. Die 20 Ski-
gebiete mit den meisten Stimmen werden von Snowplaza mit dem Award „Top-Skigebiet 2015“ ausgezeich-
net. Herzlichen Glückwunsch! - See more at: http://www.snowplaza.de/weblog/6298-die-20-besten-skigebie-
te-der-alpen-2015/#sthash.AHDAdqLm.dpuf
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BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

8. April 2015 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Mag. Markus Müller

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.

An alle Muttis und Vatis
mit ihren Kleinen

Mütter-Eltern-
Beratung

Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl

AUSZEICHNUNG: SKIWELT WILDER KAISER-BRIXENTAL
TOP-SKIGEBIET 2015 NR.1 AUS ÜBER 600 SKIGEBIETEN IN DEN ALPEN

Redaktionsschluss
für nächste Ausgabe

>Mai  2015<

12. April 2015
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Frau Patricia Koller aus Söll nahm am Jahresschluss-Gewinnspiel der
Raiffeisen Bausparkasse teil und darf sich nun zu den Siegerinnen
zählen. Dass Raiffeisen Bausparer durchaus entspannt in die Zukunft
blicken können und sich auch Zeit für Wohlfühlmomente gönnen soll-
ten, erfährt Frau Patricia Koller spätestens jetzt – mit dem gewonnenen
Wohlfühlset, in dem ein verwöhnendes Saunapaket, Bademantel,
Duschtuch und kuschelige Pantoffeln enthalten sind, bestens ausgerü-
stet. Frau Andrea Wohlschlager und Susanne Feiersinger von der Raiffe-
isenbank Söll-Scheffau überreichten der glücklichen Gewinnerin das Ge-
schenk. (Im Bild von links: Kundenberaterin Andrea Wohlschlager, Gewinnerin
Patricia Koller, Serviceberaterin Susanne Feiersinger)

Wohlfühlen mit Raiffeisen BausparenEinladung zur ersten

Frühjahrs-
wanderung
am Donnerstag -
09. April 2015

Ziel: Gasth. Jägerwirt in Scheffau
Treffpunkt 8:00 Uhr Busparkplatz

Anfahrt mit Privatautos nach Scheffau-Dorf-Parkplatz

1.Route: über Leitenhof, Schissling, Treffern, Jägerwirt ca. 1 Std.
2.Route: Scheffau Parkplatz über Altersheim, die Straße entlang 

zum Gasthof Jägerwirt ca. ½ Std. Man kann auch direkt  
mit dem Auto bis zum Gasthof fahren.

Nach der Wanderung um ca. 9:30 Uhr treffen wir 
uns alle zu einem zünftigen Frühstück.

Anmeldung bis Montag 07. April 2015
bei Franz Embacher  20544  oder Leo Embacher 5743

Auf rege Teilnahme freut sich 
Obmann Franz Embacher mit Vorstand

Eine richtige Entscheidung
Ein Raiffeisen Bausparvertrag ist
eine sehr sinnvolle Entschei-
dung: Schließlich handelt es
sich um eine ertragreiche, fle-
xible und sichere Sparform, bei
der Ihnen nach sechs Jahren
dank Zinsen und staatlicher
Bausparprämie ein ansehnliches
Guthaben zur Verfügung steht.
Mit einem Bausparvertrag der
Raiffeisen Bausparkasse haben

Sie die Möglichkeit, um ein
Bauspardarlehen anzusuchen.
Neben Bau- und Wohnvorha-
ben, die mit einem zinsgünsti-
gen Darlehen rasch realisiert
werden können, sind auch Inve-
stitionen in die Bereiche Pflege
und Bildung möglich. 
Mehr Infos zum Bausparen gibt
es bei Ihrem Berater in der Raif-
feisenbank Söll-Scheffau oder
unter www.bausparen.at.

Eine richtige Entscheidung

Ab Mittwoch 25. März wieder geöffnet 

Für die große Anteilnahme anlässlich des Todes unserer lieben 

Frieda Feyersinger
möchten wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten
für das Gebet und das letzte Geleit herzlichst danken.

Unser besonderer Dank gilt
•  Pfarrer Mag. Adam Zasada, dem Mesnerteam, den Ministranten 

und dem Vorbeter Alois Sillaber
• dem Kirchenchor Söll
• allen, die zur würdevollen und persönlichen Gestaltung der Beerdigung beigetragen haben
• der Hausärztin Dr.Gabriele Prennschütz
• dem Gesundheits- und Sozialsprengel Söllandl
• dem Team der Bestattung Linser

Für die Kranz-, Kerzen-. Mess- und Blumenspenden sowie für die Spenden zugunsten des Sozialspren-
gels und für das Anzünden von Gedenkkerzen im Internet danken wir ebenso herzlich.

Söll, im März 2015                                                                                   Die Angehörigen

* 13.09.1934
+ 05.03.2015

Danke !



Mit großer Freude geben
Tourismusverband und Vermi-
eter bekannt, dass zahlreiche
Stammgäste wieder ein run-
des Urlaubsjubiläum feiern
und anlässlich von Ehrungen
am

• 04.02.2015    • 10.02.2015
• 18.02.2015    • 25.02.2015

die gebührenden Urkunden
und Ehrungsgeschenke über-
reicht bekamen.
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Gratulation und Anerkennung unseren treuen Gästen

5 Jahre Söll
Familie Richter Marco, Silke, 
Luciu & Selina
Untergebracht bei Appartement Maier

Familie Scherff Karsten, Angela &
Marietta
Untergebracht bei Appartement Maier

Familie Otten Stephan, Beverley,
Jade & Tim   Untergebracht bei 
Dorfappartement Schernthanner

Herr Ernst Masal
Untergebracht bei Strasser Katharina

Herr Rainer Latza
Untergebracht bei Strasser Katharina

Familie Schönknecht Matthias, Le-
na & Ida    Untergebracht bei 
Ferienwohnung Maier

Familie Dahl Peter & Anke
Untergebr. bei Ferienwohnung Maier

Herr Ralf Strobl
Untergebr. bei Ferienwohnung Maier

Mr. Twan Schiphorst
Untergebr.bei Gästehaus Maximilian

Nylin Elsa
Untergebracht bei Maria Reiter

Frau Eva Sätermark
Untergebracht bei Haus Mary
Familie Kendall     Untergebracht bei
Haus Blick zur Hohen Salve

Moa Delshammar
Untergebracht bei Landhaus Strasser

Sarah Kirchinger   Untergebracht bei
Bauernhof Niedermühlbichler

Axl Elvin
Untergebracht bei Maria Ortner

Familie Oude Egbrink
Untergebracht bei Koch Mathilde

10 Jahre Söll
Familie Gläser Jörg, Anett, Saskia
Untergebr. bei Ferienwohnung Maier

Herr Torsten Krüger
Untergebr. bei Ferienwohnung Maier

Frau Wibke Meunier
Untergebracht bei Bauernhof Nieder-
mühlbichler 

Familie Lindner Uwe, Marit, Anna
Untergebracht bei Bauernhof Knolln

Familie Höhne Kerstin & Dirk
Untergebracht bei Pension Kaufmann

Frau Peggy Rietdorf
Untergebracht bei Pension Kaufmann

Ms. Sarah Dodson
Untergebracht bei Hotel Postwirt
Philip Delshammar
Untergebracht bei Landhaus Strasser

Svante Nilsson
Untergebracht bei Landhaus Strasser

Familie Renate & Rolf Meyntz
Untergebracht bei Pension Kaufmann

Familie Norbert & Marianne Rasch
Untergebracht bei Pension Kaufmann

Fam. Luise & Wolfgang Battenberg
Untergebracht bei Pension Kaufmann

Herr Mikael Karlsson
Untergebracht bei Haus Mary

Familie Lemmens Anoek & Yves
Untergebracht bei Maria Ortner

Familie Thomas, Isabel & Julian 
Pieruschka
Untergebracht bei Pension Sport Mayr

Manlyn Frericks
Untergebracht bei Hotel Feldwebel

Herr Anders Gustarsson
Untergebracht bei Maria Ortner

Familie Spijkermann
Untergebracht bei Familie Salcher

15 Jahre Söll

Herr Gerhard Kotte
Untergebracht bei Haus Mitterer

Ms. Elizabeth Dodson
Untergebracht bei Hotel Postwirt

Mr. Robert O‘Leary
Untergebracht bei Familie Edinger

Familie Noack Ralf & Constantin
Untergebr. bei Bauernhof Strasserhof

Frau Elisabeth Karlsson
Untergebracht bei Haus Mary

Frau Erica Schrouff 
Untergebracht bei Maria Ortner

Herr Jesper Brodd
Untergebracht bei Pension Sonnenhof

Herr Leift Engström
Untergebracht bei Haus Mary

Frau Krista Pieruschka
Untergebracht bei Pension Sport Mayr

Maurice Frericks
Untergebracht bei Hotel Feldwebel

Herr Anders Thomasson
Untergebracht bei App. Herold

Max Van Hemert
Untergebracht bei Familie Bichler

Ehrung am 04.02.2015

Ehrung am 10.02.2015
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Mit dem nahenden Frühjahr beginnt auch die Fußballsaison
2015. Der FC AGER SÖLL darf euch die Termine unserer Mei-
sterschaftsspiele in Söll bekannt geben, und würden uns
über euren Besuch sehr freuen.

Mit sportlichen Grüßen:     Obm.Wolfgang Knabl

Werbungskosten

Für bestimmte Werbungskosten
steht jedem Arbeitnehmer ein
Werbungskostenpauschale von €
132,00 jährlich zu. Dieses Pauscha-
le wird – unabhängig davon, ob
Werbungskosten geltend gemacht
werden oder nicht – von der Lohn-
steuerbemessungsgrundlage abge-
zogen. Unter das Pauschale fallen-
de Werbungskosten wirken sich
daher nur dann steuermindernd
aus, wenn sie insgesamt mehr als
€ 132,00 jährlich betragen.

Berufsgruppen-
pauschale

Bestimmte Berufsgruppen können
(statt dem allgemeinen) höhere
Werbungskostenpauschalen unter
bestimmten Voraussetzungen gel-
tend machen. 
Ein eigenes Pauschale gibt es z.B.
für Vertreter.  Sie dürfen fünf Pro-
zent der Bemessungsgrundlage,
höchstens € 2.190,00 jährlich gel-
tend machen.

Vertreterpauschale nur,
wenn auch Geschäfte
abgeschlossen werden

Um das Vertreterpauschale gel-
tend machen zu können, muss der
Arbeitnehmer ausschließlich eine
Vertretertätigkeit ausüben. Dazu
gehört neben der Außendienst-
tätigkeit auch die für konkrete Auf-
träge erforderliche Tätigkeit im In-
nendienst. Die Hälfte der Gesamt-
arbeitszeit muss allerdings im
Außendienst verbracht werden.
Nach der letzten Wartung der
Lohnsteuerrichtlinien fallen unter
diese Bestimmung nur Arbeitneh-
mer, die im Außendienst zum
Zwecke der Anbahnung sowie des
Abschlusses von Geschäften und
zur Kundenbetreuung tätig sind.
Andere Außendienstmitarbeiter,
deren vorrangiges Ziel nicht Ge-
schäftsabschlüsse sind, zählen
nicht zur Gruppe der Vertreter, die
das Pauschale in Anspruch neh-
men dürfen.

Neuerungen zur Vertreterpauschale

Dipl.-BW Gerhard Traunfellner MBA
SBU Wirtschaftstreuhand & Steuerberatungs GmbH

Wald 32/8  •  A-6306 Söll
Tel.: +43 5333 20 380  •  Fax: +43 5333 20 38020

E-mail: office@sbu-steuerberatung.at
E-mail: gerhard.traunfellner@sbu-steuerberatung.at

Homepage: www.sbu-steuerberatung.at 

Am 14. März wurde bereits die 11. Auflage des Söller Seilrennens in
Memoriam Ted Kaufmann ausgetragen. 25 Mannschaften waren bei
diesem Rennen zu Gunsten des Söller Familienfonds am Start. Der  Sieg
ging, so wie in den letzten Jahren an die Mannschaft „Red Blue
Troogs“ mit Verena Eisenmann, Rudi Gstöttner und Daniel Thaler. Ganz
besonders stark waren in diesem Jahr die Fußballer. Zu ihrem 50Jahr Ju-
biläum konnten sie die Mannschaft des FC Ager Söll mit den Rennläu-
fern Dominik Rechfelden, Fabian Rechfelden und Manfred Mayerl auf
den zweiten Platz klassieren. Und als Dritte platzierte sich die beste
Mannschaft aus England  „Two and a half women“ mit Jack Smale,
Jack Jamberlain und Cathleen Lewington.
Riesig war dann auch die Stimmung bei der Gründlalm, wo einige
Bands groß aufspielten und die Siegerehrung stattfand.
Ein herzliches Vergelt’s Gott wurde auch an alle Söller Betriebe
gesagt. Sie haben tolle Sachpreise für die Tombola spendiert
und so ist auch wieder eine schöne Summe für den Söller Fa-
miliefonds zusammengekommen.
Foto:Die drei schnellsten Teams vom Seilrennen ©wsv_söll_mh

11. Söller Seilrennen in Hochsöll



Mach mehr aus
deiner Freizeit!
Die Feuerwehr
sucht genau Dich.
Für das Gemein-
wohl unserer Bürger
im aktiven Dienst.

Informiere Dich bei Kommandant
Horngacher Michael 0664/6179753
bzw. besuche uns beim 
Infotag am 18. April im Feuer-
wehrhaus zwischen 
14:00 und 17:00Uhr
Ebenso beabsichtigen wir eine Ju-
gendfeuerwehr zu gründen. Hierzu
werden noch persönliche Einladungen
zu einem Infotag versandt.

20 Jahre Söll
Familie Jozef & Maria Pete Nemeth
Untergebracht bei Schönblick

Frau Monuelle Frericks
Untergebracht bei Hotel Feldwebel

Frau Anette Thomasson
Untergebracht bei App. Herold

Frau Sara Elvin
Untergebracht bei Maria Ortner

25 Jahre Söll

Herr Reiner Roth
Untergebracht bei Pension Obwaller

Mr. John Hares
Untergebracht bei Hotel Postwirt

Mr. Joop Wolf
Untergebracht bei Ernst Schneider

Herr Theo Frericks
Untergebracht bei Hotel Feldwebel

Familie Rita & Franz Kirchinger
Untergebracht bei Bauernhof 

Niedermühlbichler

Herr Johan Hemert
Untergebracht bei Familie Bichler

Herr Göran Karlsson
Untergebracht bei Haus Mary

Frau Britt Nylin
Untergebracht bei Maria Reiter

Frau Kirsten Wenglen
Untergebracht bei App. Herold

30 Jahre Söll
Herr Marcus Elvin
Untergebracht bei Maria Ortner

Frau Cecilia Elvin
Untergebracht bei Maria Ortner

35 Jahre Söll
Familie Maja & Theo Backes
Untergebr. b. Liftrestaurant Eisenmann

Familie Antje & Johnny Ijsselstijn
Untergebracht bei Odilia Ehammer

Per Elvin & Gerd Petterson
Untergebracht bei Maria Ortner

40 Jahre Söll
Familie Dr. Euverman
Untergebracht bei Hans-Peter Mayr
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Nächtigungszahlen
Februar 2015

15   129.343   
14   121.011

15     55.413
14     50.138

15     54.547 
14     51.455

15   106.896
14     92.535

15   346.199
14   315.139

Ellmau
+ 6,9%

Going
+ 10,5%

Scheffau
+ 6,%

Söll
+ 15,5%

Gesamt
+  9,9%

Die Generation 60 Plus

bekommt vom Land Tirol heuer

bis zu 3.000,- € Euro Förderung

für ein neu
es barrierefreies

 Bad

Ehrung am 18.02.2015

Ehrung am 25.02.2015



Wir sagen 

Danke  
Liebe Rossini - Freunde !

Nach 12 Jahre Rossini und 4 Jahre Pub
15 ist für uns jetzt der Moment des Ab-
schieds gekommen. 
Es war eine tolle Zeit mit vielen Festen,
Parties und Veranstaltungen und dafür
möchten wir uns bei euch, ganz besonders
bei unseren Stammgästen herzlich bedan-
ken, dass ihr immer mit dabei ward. 
Ab jetzt sind wir auf der HOLZALM in Brixen zu finden. Auch
dort werden wir sicher wieder einige Feste feiern und wir wür-
den uns freuen, euch auch auf dem Berg begrüßen zu können.

Herzlichst Lisa, Vanessa, Klaus 
und das ganze Rossini - Team !!!
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Brauchen Sie  Rat oder Hilfe
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- und
SOZIALSPRENGEL
SÖLLANDL
6306 Söll, Dorf 5
Tel. 20255 • Fax 05333/20285
E-Mail sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 –11 Uhr

Unser Angebot
•MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE
•HAUSKRANKENPFLEGE
•HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG•
•UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
•ESSEN AUF RÄDERN
•KOSTENLOSE BERATUNG
•VERLEIH VON HEILBEHELFEN
•TREFFPUNKT TANZ
„Tanzen ab der Lebensmitte“ jeden Montag von 14.30 – 16.00 Uhr
im Pfarrzentrum Söll. Auch Anfänger sind jederzeit willkommen.

In der 
Osterwoche
auf unserer Tageskarte:

Gerichte vom Söller Berglamm
und

Gerichte vom Tiroler Milchkalb
sowie unser

3-gängiges „Ostermenü“ 

Wir freuen uns auf Euren Besuch in unseren gemütlichen Stuben.
Familien Blankenhorn und Schernthanner

6306 Söll, Telefon 05333 5277
www.gasthof-oberstegen.at

Durchgehend warme Küche • Dienstags Ruhetag
********************************

Wir haben ab Dienstag den 07. April geschlossen.
In die Sommersaison starten wir wieder ab Freitag den 08. Mai.
___________________________________________________

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir noch eine Frühstückskellnerin,

4-5 Tage in der Woche von ca. 7.15 – 11.15 Uhr



Verkaufe
Opel Corsa

129.000 km - Pickerl o.k.
Winter- & Sommerreifen neu

Anfragen unter
Tel. 0664 - 1912488

Suche verlässliche 
Raumpflegerin

für Privatwohnung in Söll.
3-4 Stunden / Woche

Tel: 0664-1213692
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An alle Vermieter

Am 4.3.2015 wurde von GE Distri-
buted Power eine internationale Lie-
ferantenkonferenz im Kongresszen-
trum Innsbruck abgehalten.
Die wichtigsten Lieferanten von GE
Distributed Power aus aller Welt
folgten dieser Einladung und es wur-
den sehr interessante Vorträge über
die Geschäftsentwicklung, neue Pro-
dukte, sowie über die aktuelle Situa-
tion von verschiedenen Persönlich-
keiten der GE- Führungsetage abge-
halten. Im Beisein von Lorraine Bol-
singer (Division Leiterin) und anderen
Managern wurden auch fünf
Awards für besonders herausragen-
de Lieferanten vergeben.

Der Quality Award ging sensationel-
lerweise nach Söll ! Der heimische
CNC Fertiger und Stahlbauer wurde
als einzige österreichische Firma auf
die Bühne gebeten um den prestige-
trächtigen Preis entgegenzunehmen.
Einem sichtlich überraschten Martin
Zott freut es ganz besonders, dass
man auch als kleines Unternehmen
bei der Weltspitze mitmischen und
sich durchsetzen kann. Jahrelange
konsequente Qualitätsarbeit führte
zu diesem Erfolg.
GF Zott möchte sich sehr herzlich bei
seinen Mitarbeiter/innen für diese
hervorragende Leistung bedanken.

Hohe Auszeichnung für Zott Gerätebau GmbH 

Von links nach rechts : Tommy Mitchell (General Manager ) , GF Mar-
tin Zott , Alexander Artmann (Sourcing Leader Distributed Power), Ul-
rich Kugler ( Sourcing Leader Reciprocating Engines)



Renée Sevignani 5-fache Tiroler Meisterin

Die Taekwondo Schule Söll ver-
anstaltet diesen April, zusammen
mit Vereinen aus Saalfelden und
St. Johann i. T.,  eine Vereinsmei-
sterschaft. Zu diesem Anlass
konnten von den Vereinen mehr
als 50 Wettkämpfer aller Alter-
sklassen versammelt werden, die
sich bei diesem freundschaftli-
chen Turnier messen werden.
Dieser Wettkampf bietet vor al-
lem unseren jüngsten und noch
unerfahrenen Sportlern die Mög-

lichkeit erste Kampferfahrungen
zu sammeln – ohne den großen
Leistungsdruck einer großen
Meisterschaft. Doch auch Ju-
gendliche und Erwachsene, so-
wie alle Sportler aus dem Wett-
kampfkader nehmen an der Ver-
einsmeisterschaft teil, spannende
Kämpfe sind garantiert! Die Ta-
ekwondo Schule Söll freut sich
auf viele Zuschauer um unsere
Sportler anzufeuern, Eintritt ist
frei..

In der Diamantengrube des
Schwimmclubs Sparkasse Söll ist
man offensichtlich wieder fündig
geworden. Kehrte doch die erst
10-jährige Schwimmerin Renée
Sevignani mit 5 Goldmedaillen
und einer Silbernen von den dies-
jährigen Tiroler Hallenmeister-
schaften zurück. „Renée mit der
erst kürzlich nach Linz gewechsel-
ten Caroline Hechenbichler zu
vergleichen, ist vielleicht noch et-
was verfrüht. Aber Talent, unge-
meiner Wille und Potential ist
zweifellos vorhanden. 
Wir vom SC Söll sind gespannt,
wie sich unsere junge Athletin bis
zur Österreichischen Meister-
schaft im Sommer in Kapfenberg
entwickeln wird. Denn erst da
wird für die heurige Saison abge-
rechnet.“ So der mehr als zufrie-
dene Trainer Klaus Leitner. ©wg
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Taekwondo Meisterschaft in Söll

Kraftvoll und stilistisch schon nahezu perfekt: das junge Talent vom SC Spar-
kasse Söll, Renée Sevignani, bei den diesjährigen Tiroler Hallenmeisterschaften
in ihrer eigentlich zweitliebsten Disziplin, dem Rückenschwimmen.
Fotonachweise: ©M. Schumacher 

Im Bild links die fünffache Tiro-
ler Meisterin Renée Sevignani
mit der Silbermedaillengewin-
nerin in 100m Brust Carina Bihl-
mayer im Hallenbad „Höttinger
Au“ in Innsbruck. 
Fotonachweis:©A. Senn 

Veranstaltungsort: Volksschule Söll • Datum: 19. April 2015
Start der Wettkämpfe ca. 11 Uhr • Eintritt frei!
Für Speise und Trank ist gesorgt

Noah Wagner mit super Ergebnissen 
im Landescup

In der Klasse Kinder II (Jg 05 und 04) wurde Noah (Jg 05) nach über 10
Bewerben im Sommer und Winter von 30 Startern 6. in der Nordi-
schen Kombination und 11. im Spezialsprunglauf.
Noah ist durch den Goldi-Cup 2014 bei den Flughunden in Wörgl zum
Skispringen  gekommen. Im Dezember 2014 hat Noah auch mit dem
Langlaufen begonnen und Dank seiner sehr guten Laufleistungen in
den Crossläufen im Sommer ist Noah in seiner ersten Landescup-Sai-
son in der Nordischen Kombination unter die Top-10 gekommen. Er
hat dabei auch einige 2004er-Jahrgänge hinter sich gelassen und auch
einige Stockerlplätze in der Nord. Kombination erreicht.

Im Herbst wurde Noah in Imst 1. und in Wörgl und Stams 2 in der Nor-
dischen Kombination. Am 05.01.15 wurde Noah in Mayrhofen 1. in
der NK und 2. im Springen, wobei dieser Bewerb leider nicht zum Lan-
descup gezählt hat. In der inoffiziellen Wertung des Jahrgangs 2005
belegte Noah in der Nordischen Kombination den 4. und im Spezial-
sprunglauf den 5. Platz. Nach vielen gefahrenen Kilometern geht die
Saison Ende März mit dem Abschlussbewerb in Santa Christina im
Grödner Tal zu Ende und dann beginnt schon wieder die Vorbereitung
auf die Sommerbewerbe, bei denen auf Mattenschanzen gesprungen
wird.  Akzente wünscht Noah weiterhin viel Spaß und Erfolg.



Söll: Sehr schöne Wohnung im Dorfzentrum
ca. 72 m² Wfl. – 
auf Süden ausgerichtet
Baujahr 2011,  Lift;  Fernwärme
komplett möbliert – 
hochwertig ausgestattet
2 SZ, offenes Wohnen/Essen/Kochen, 
Badezimmer/WC, extra WC, 
Abstellraum, Vorraum/Garderobe 
Terrasse mit ca. 17 m²
Kellerraum mit ca. 8 m², Carport
verfügbar ab ca. Herbst 2015; HWB 40,7

KP. € 298.000,--

Scheffau: TOP-Gartenwohnung mit Kaiserblick
132,80 m² Wohnfl. + ca. 72 m² Gartenfl.
3 SZ, Hochglanzküche, gemütliches
Wohnzimmer etc. ;
neue Fenster (3-fach verglast), 
neue Fassadenisolierung, neuer Boden
Balkon, Carport;          
HWB 81, fGEE 1,01

KP. auf Anfrage

Ellmau: Attraktive Gartenwohnung mit TG-Platz
ca. 70 m² Wfl. – auf S/N ausgerichtet
wunderschöner Panoramablick
2 Schlafzzimmer,
offenes Wohnen/Essen/Kochen etc.
Terrasse/Gartenfläche
Lift, TG-Platz, Kellerabteil
HWB 56,69

KP. € 270.000,--

Scheffau:
Wunderschöne Penthouswohnung in Toplage  +  23 m² Terrassenfläche,
ca. 91 m2 Wfl.;   
HWB 39,13 ....................................................................... MM. € 980,-- + BK

Einladung zum

Frühlingsball
18. April 2015 • Waldhof-Alm in Scheffau 

Ab 20.00 Uhr spielt der bekannte
aus der Wildschönau zum Tanz auf.

-- Großes Schätzspiel --
Die Bäuerinnen des Gebietes Söllandl laden als Veranstalter recht
herzlich ein und freuen sich auf Dein Kommen.

Ehrenschutz: Bezirksbäuerin Osl Margreth
Bezirksbauernobmann Gwiggner Johann     •    Abendkasse € 8,-

15April 2015

www.raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520   

Obige sowie weitere interessante 
Immobilien per QR-Code abrufbar

sowie

Aktuelle Immobilienangebote

Selbstgemachte Milchprodukte 
für die eigene Familie

Herstellung von Topfen, Joghurt, 
Butter, Frischkäse und andere 
Spezialitäten aus Milch .

Termin:           23. April 2015 um 19:30 Uhr • Ort: NMS  Söll

Anmeldung :  bei Daniela Horngacher  0664/4240938  
bis zum 20. April 2015.       •      Kosten: € 14,50

Auf Euer Kommen 
freuen sich die Söller Bäuerinnen.

Hompage “Söller Bäuerinnen“ neu, neu, neu !



In der Mai-Ausgabe:
Die Glocken verklangen  
sind in den Krieg gegangen
Rückblick Motto “Vor 90 Jahren”
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Beim Jugendmusikwettbewerb „Prima la musica“, welcher vom 04. bis 11. März in
Auer/Südtirol stattfand, stellten die Schülerinnen und Schüler der LMS Söllandl einmal
mehr  ihr Können unter Beweis. 
Herzliche Gratulation an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Es erreichten:

Maria Niedermühlbichler mit Lehrer
MSL Martin Rendl in Auer/Südtirol

Maria Niedermühlbichler (Waldhorn - Solo)         1. PREIS MIT BERECHTIGUNG  ZUR TEILNAHME AM                      
BUNDESWETTBEWERB   Lehrkraft: Martin Rendl

Soraya Freysinger (Querflöte - Solo) 1. PREIS                         Lehrkraft: Alexander Freysinger
Victoria Hasslacher (Querflöte - Solo) 1. PREIS                         Lehrkraft: Alexander Freysinger
Daniel Widschwendter (Fagott - Solo) 1. PREIS                         Lehrkraft: Sigrid Pirchmoser
Leoni Freysinger 1. PREIS
Annalena Lidicky (Hackbrett – Kammermusik)      1. PREIS                         Lehrkraft: Daniela Schablitzky
Lisa-Marie Widmoser 1. PREIS
Eva Widmoser 1. PREIS
Marie-Kristin Haunold (Hackbrett – Kammermusik) 1. PREIS                         Lehrkraft: Daniela Schablitzky
Anna Katharina Widauer 1. PREIS
Julia Widauer (Hackbrett – Kammermusik) 1. PREIS                         Lehrkraft: Daniela Schablitzky
Magdalena Feger (Querflöte - Solo) 3. PREIS                         Lehrkraft: Alexander Freysinger

Jugendblasorchester-
Wettbewerb  
Am 18.04.15 findet in St. Johann der Jugend-
blasorchesterwettbewerb 2015 statt. Unter der
Leitung von Mag. Sigrid Pirchmoser wird auch
das Schülerblasorchester Söllandl teilnehmen.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern
schöne Eindrücke und viel Erfolg beim Wettbe-
werb. Ein Dankeschön allen Eltern für die große
Unterstützung des Schülerblasorchesters im
Laufe des Schuljahres. 

Tag der offenen Tür 
am 29.04.15
Die LMS lädt herzlich alle Kinder, Eltern und In-
teressierte am Mittwoch, 29.04.15, zwischen
15 und 18 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein:
der ideale Zeitpunkt um die verschiedenen In-
strumente kennenzulernen, Musik zu hören,
die Landesmusikschule zu entdecken und sich
über das Angebot an musikalischer Bildung zu
informieren.  Im Konzertsaal finden Vorspiel-
stunden statt, ebenso ist das Schulbüro geöff-
net. 

NEUANMELDUNGEN 
für das Schuljahr 2015/16
sind bis spätestens 22.05.2015 möglich: 
bei den Gemeindeämtern, im Büro der Landes-
musikschule in Söll, oder über Internet: 
www.tmsw.at/schülerinfos/anmeldung

Wir gratulieren !



Am Freitag,dem 13.März sind die
26 Mitglieder der Bergwacht Söll
zur traditionellen Jahreshauptver-
sammlung zusammenkommen.
EL Bruno Eber konnte dazu Bgm.
Alois Horngacher, Bergbahn-Ge-
schäftsführer Walter Eisenmann so
wie den neuen Bezirkseinsatzleiter
Zvonko Karadakic´ als Ehrengäste
begrüßen, bevor er anhand einer
informativen PPP ein bewegtes Ein
satzjahr Revue passieren ließ.
DIe 23 Bergwächter+3 Bergwäch-
teranwärter können auf ein breit-
gestreutes Betätigungsfeld verwei-
sen, das sie im Dienst der Behörde
und im eigenen Wirkunsgkreis er-
ledigen. Zusammen wurden 1.020
Dienste bzw. 4.604 Stunden gelei-
stet.
Zielstrebig wahrgenommen wur-
den namens der Behörde die not-
wendigen Überprüfungen u. Kon-
trollen diverser Gesetze z.B. Natur-
schutz-, Abfallwirtschafts- Forst-
oder Campinggesetz(e).  Die Berg-
wacht handelt das umfassende Re
gelwerk mit Anhaltungen, Abmah-
nungen und Feststellungen - in ar-
gen Fällen muss Meldung bei der
Gemeinde und Bezirkshauptmann-
schaft gemacht werden. Im Jahr
2014 waren 4 Anzeigen nötig, der
überwiegende Teil der Beanstan-
deten sieht “Missetaten” ein und
ist um Problemlösung oder Wie-
dergutmachung bemüht. Insge-
samt waren dazu 174 Dienste.

Viel augenfälliger sind die Dienst-
leistungen der Bergwacht im eige-
nen Wirkungsbereich. Im Vorder-
grund steht dabei der Pistenret-
tungsdienst, der in der abgelaufe-
nen Saison 104 Bergungen erfor-
derte. Die Bergwacht hatte dazu
die Erstversorgten in 52 Fällen mit
dem Skidoo, in 42 Fällen mit dem
Akja geborgen und in 3 Fällen den
Heli angefordert. 8 Bergungen wa-
ren während des Nachtdienstes
notwendig gewesen. Ingesamt hat
die Einsatzstelle 189 Dienste mit
insgesamt 1.209 Std. verrichtet.
Für die überaus professionelle und
gediegene Dienstleitung investiert
die Bergwacht viel Aufwand und

Freizeit in Schulungen, Kurse und
Übungen. Gesetzliche Schulungen,
Erste-Hilfe-Kurse- Alpinausbildung
und Einsatzübungen sind ein abso-
lutes “Muss” im Jahresprogramm.
Spektakulär ist dabei immer die re-
gelmäßige Bergeübung im Auftrag
der Bergbahn, die ua. auch in Zu-
sammenarbeit mit der Freiwilligen
Feuerwehr und mit dem Liftperso-
nal abgearbeitet wird.
Auch “sonstige Dienste” der Berg-
wacht sind für die Gemeinde un-
verzichtbar: Feuerbrennen zu Sonn
wend, Ordnungsdienste z.B.für die
Tour de Tirol uvm.
Auch Teilnahmen am dörflichen
Fest- und Vereinsveranstaltungska-

lender gehören bei der Bergwacht
zu den liebgewordenen Pflichtter-
minen. Besondere Höhepunkte
sind dabei der 38. Söller Wander-
tag und das traditionelle Dorffest
gewesen. 
Einen interessanten Einblick in die
Kassagebarung hat Johann Berner
geboten. Das abgelaufene Jahr hat
Umsätze von rund 23.000,- € er-
bracht, ein zufriedenstellendes Plus
konnte gehalten werden. Die bei-
den Kassaprüfer Michael Koller u.
Franz Maier bescheinigten dem be
währten Kassier die mustergültige
Gebarung, für die die Bergwächter
die einstimmige Entlastung gaben.
Zu einem besonderen Höhepunkt
avancierte die Ehrung für den seit
1966 der BW angehörenden Fritz
Horngacher, der für seine vorbildli-
che und langjährige Dienstbereit-
schaft zum Ehrenmitglied ernannt
wurde. (siehe nebenstehend)
Nachdem unter Punkt “Allfälliges”
keine Erklärungen angefallen sind,
nützte EL Bruno Eberl das Schluss-
wort für ein herzliches Danke, das
seinen rührigen Bergwächtern für
den großartigen Einsatz gegolten
hat und auch den Sponsoren wie
Gemeinde, TVB, Bergbahn ua.aus-
gesprochen wurde.
MIt herzlichen Worten des Dankes
und der Anerkennung haben sich
abschließend Bgm.Horngacher, BB
Geschäftsführer Walter Eisenmann
und der neue Bez.EL Zvonko Kara-
dakic´ eingestellt, die unisono die
gewissenhaften Dienste für Behör-
de und Bevölkerung sowie das ka-
meradschaftliche Vereinsleben als
besondere Stärken der Söller Berg-
wacht-Einsatzstelle hervorhoben.
Mit zünftiger Jause erlebte die JHV
ihren gewohnt delikaten Ausklang. 
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Rund 3800 Std. Einsatz für behördliche
Aufträge und dörfliche Dienste 

Herzlichen Dank für die Unterstützung beim VS-Schitag 2015

Die Schulleitung bedankt sich auf
diesem Weg namens aller Lehrer und
Lehrerinnen sowie Schüler/innen

• bei allen Eltern, Begleitpersonen
und Schilehrern vor allem Leo Sojer

• bei WSV Obmann Albert Koller
und seinen Kollegen/innen

• bei den Bergbahnen Söll
• bei Sport Edinger und weiteren

Ski-Verleih-Betrieben
• bei der Gemeinde Söll u. TVB für 

die Organisation der Ski-Busse
• bei den Gastwirten in Hochsöll

für die tatkräftige Unterstützung u.
Zusammenarbeit anlässlich ihrer Ski-
Tage in der abgelaufenen Saison.

Anlässlich der Jahreshauptversammlung bildete die Ernennung von Horn-
gacher Fritz zum Ehrenmitglied der Bergwacht Söll einen besonderen
Höhepunkt. In der Laudatio von EL Bruno Eberl wurde das beispielhafte En-
gagement des Fritz zum Wohle der Bergwacht und im Dienste der Behörde
ua. auch mit zahlreichen Anekdoten gewürdigt. Der Geehrte ist seit 1966
bei der Bergwacht und kann bald seine “Goldene” Mitgliedschaft feiern. 
Im BIld: Fritz Horngacher im Ehrenspalier von Bgm. Alois Horngacher, Bez.
Einsatzleiter Zvonko Karadakic´, EL Bruno Eberl und EL-Stv. Johann Strasser.



Liebe Freunde und Genießer,

wo Nachrichten fehlen, wachsen Gerüchte … 
Deshalb möchten wir Euch - sozusagen aus erster Hand - darüber infor-
mieren, dass wir Euch noch viele schöne Jahre mit unseren italienischen
Köstlichkeiten in unserem gemütlichen  Restaurant verwöhnen werden.

Die Wintersaison neigt sich dem Ende zu und die Batterien müssen wieder
aufgeladen werden ... Deshalb schließen wir mit Sonntag 12. April
2015 und öffnen wieder am Samstag 30. Mai 2015. 

Frohe Ostern 
wünscht Euch Hannes Erhart und die Giovanni-Bande

SUCHEN FÜR SOMMERSAISON BEDIENUNG (VOLL- oder TEILZEIT)

Dorfbichl 2     A-6306 Söll     05333/5705 www.ristorante-giovanni.at
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The Funny SAP Robots beim Finale der
„First Lego League“ in München

Was spielt sich beim zentraleuropäischen Finale ab? Wie würde
es uns ergehen, wenn die Verständigung auf Englisch erfolgt?
Diese und viele weitere Fragen konnten die Schüler und Lehrper-
sonen der NMS beim Besuch des Finalwettbewerbes im Deut-
schen Museum in München erforschen. 
Es war, beginnend mit der Zugfahrt, ein spannender Sonntag-
nachmittag, für den wir uns bei der Gemeinde Söll für die finanzi-
elle Unterstützung herzlich bedanken. ©nms_ga

Die PV-Ortsgruppe Söll
wünscht allen Mitgliedern

Frohe Ostern
Mit den besten Wünschen für schöne Ostern berichtet der PV Söll über
seinen Start in die neue Wandersaison, die bereits am 19. Februar in
Ellmau begonnen hat. Am 12.März gab es eine Wanderung in We-
stendorf, die um den Golfplatz zum Aunerhof und zurück zum Golfre-
sterant führte.    
Als nächste Wanderung steht die Waller-Alm am16. April auf dem Pro-
gramm. Abfahrt ist wie immer 13 Uhr bei der  Whisky-Mühle. Alle
wanderfreudigen Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen. Der
Halbtagsausflug im Frühjahr führt nach Mittersill zum Nationalparkzen-
trum Hohe Tauern. Alle Mitglieder sind herzlichst eingeladen.Nähere
Information laut Einladungen.  

In der Mai-Ausgabe
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Die Söller Teilnehmer an der österreichischen Studentenmeisterschaft
2015. Foto ©wsv_hörl_martin

Österreichische Studentenmeisterschaft
fest in Söller Hand!

Am 7. März ´15 wurde durch die
Fachhochschule Kufstein bereits
zum dritten Mal die österreichi-
sche Studentenmeisterschaft in
Hochsöll organisiert. 
Als Veranstaltungspartner war
der Schiclub Söll auch wieder mit
dabei. Die  Bergbahnen Söll zau-
berten auch eine perfekte Renn-
strecke auf den Keathang. Und
dazu gab es Kaiserwetter. Besser
konnten also die Rahmenbedin-
gungen nicht sein und Söll durfte
sich wieder in ganz Österreich
perfekt präsentieren.
Aber auch im Sportlichen über-
zeugten die Söller Teilnehmer.
Nicht weniger als 8 Studenten
aus Söll stellten sich der Heraus-
forderung und erzielten Spitzen-
plätze.

Bei den Damen gewann ganz
überlegen Verena Eisenmann.
Dazu klassierte sich mit Stefanie
Hörl die zweite Söller Starterin
auf Rang Zwei.

Bei den Herren war mit Patrick
Koller sicher der Favorit für die-
sen Rennen am Start. 
Aber durch ein paar kleine Fehler
wurde er mit knappem Rück-
stand Zweiter. Dahinter konnten
sich die weiteren Söller mit Do-
minik Eisenmann auf Platz drei,
Deniz Brustolon auf Rang 4, Da-
niel Edinger mit Platz 6, Thomas
Hörl auf Platz 7 und Alex Graus
auf Platz 11 im vorderen Bereich
der Ergebnisse platzieren.

©wsv_soell_mh

Ganz nach Wunsch klappte für
Roman der Auftakt bei der WM in
Panorama in Canada, wo er sich
bei der Abfahrt eine Silbermedaille

holte. “Es ist ein Wahnsinn! Ich
war nach den guten Trainingsläu-
fen schon ein bisschen nervös,
man will dann natürlich nachset-

zen. Das ist mir voll gelungen, ob-
wohl ich nach dem kleinen Fehler
im Mittelteil im Ziel ziemlich gezit-
tert habe".
Beim 2. Rennen - dem Super-G-
musste sich der Monoskifahrer mit
dem undankbaren 4.Platz begnü-
gen. Vom Pech verfolgt war Ro-
man auch beim Riesentorlauf und
wurde schon im 1.DG bei einem
Tor ausgehoben.”"Das tut weh -
aber ohne Risiko gewinnt man
nichts, schon gar nicht auf diesem
Hang." (Fotos © austria-skiteam)

Gleich 4mal durfte Österreich bei
der Superkombi jubeln. Roman
ging nach dem Super-G noch als

Führender in den Slalom,bei dem
ihm der Deutsche Georg Kreiter
das sicher scheinende Gold ent-
reißen konnte. “Aber auch Silber
ist eine super Sache”, resümiert
ein glücklicher Roman.

Ein beson-
ders ver-
rücktes Ren-
nen wurde
zum Schluss
der Slalom.
Ein Großteil
der Teilneh-
mer hatte
große Pro-
bleme und
fiel aus. Eine Klasse für sich blieb
die Grande Dame des Behinder-
tenskilaufs,Claudia Lösch, mit 3
Gold-  u. einer Silbermedaille und
zur erfolgreichsten Läuferin dieser
WM geworden ist. Akzente gratu-
liert Roman Rabl herzlichst !

Anerkennung von Roman Rabl,der mit 2 Silbermedaillen von seinem WM
Auftritt in Panorama/CAN heimkehrte, für Claudia Lösch, die mit 3 Golde-
nen u. 1 Silbernen zur erfolgreichsten WM Teilnehmerin avancierte.

2x Silber für Roman Rabl
bei der WM in Panorama-Kanada




